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Jahrgang 13 - 12 / 09 Lfd.-Nummer 151Bernburg (Saale), 3. Dezember 2009

Rathäuser
geschlossen

Die Rathäuser der Stadtverwaltung
Bernburg (Saale) bleiben am Montag,
04.01.und am Dienstag, 05.01.2010
für den öffentlichen Besucherverkehr

geschlossen.
Ausnahme:Am 05.01. sind das

Meldeamt (Rath. II) und die Stadtkasse
(Rath. I) während der üblichen

Sprechzeiten zu erreichen.

Weihnachtliches
Chorkonzert

Das traditionelle Weihnachtskonzert der
Bernburger Chöre mit dem Zöllner-
Männerchor, den Silcherchören und dem
Chor des Carolinums findet am Sonntag,
13. Dezember (3. Advent), 17:00 Uhr in
der Marienkirche statt. Der Eintritt ist
frei.

Seniorenweihnachtsfeier
im Rathaus

Die alleinstehenden Senioren der Stadt
lädt der Oberbürgermeister am Dienstag,
22. Dezember, 14:00 Uhr zur
Weihnachtsfeier in den Rathaussaal ein.
Die Anmeldungen können bis Dienstag,
15. Dezember unter Tel. 03471 659508
erfolgen.

Weihnachtsskat 
und Hallenfußball

Auch in diesem Jahrveranstaltet die
SG Neuborna 62 zum Jahreswechsel
den Weihnachtsskat und ein Fußball-
Hallenturnier .
Der 36. Weihnachtsskat findet am 2.
Weihnachtsfeiertag im Neuborner Sport-
lerheim an der Dr.-John-Rittmeister-
Straße, statt. Beginn ist 09:00 Uhr, Ende
gegen 12:30 Uhr.
Das 26. Neujahrsturnier für Männer-
mannschaften im Hallenfußball der SG
Neuborna 62 findet am 2. Januar von
15:00 - 19:00 Uhr in der Bernburger
Sporthalle „Eichenweg“ statt. Teilneh-
mer sind: TV Askania Bernburg II
(Pokalverteidiger), SVPlötzkau 1921,
SV Jahn Gerbitz, FSVNienburg 1990,
SV Schwarz-Gelb Bernburg, SG Blau-
Weiß Dessau, TSV Preußlitz.

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Einwohner der Stadt Bernburg und der
Gemeinden Baalberge, Biendorf, Gröna,
Peißen, Poley, Preußlitz und Wohlsdorf, wieder
neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen.
Vor uns liegt eine Zeit der Besinnung und der
Familie, ebenso eine Zeit des Ausblicks auf das
neue Jahr, das für uns alle gemeinsam neue
Herausforderungen bereit hält.

Ihnen allen wünsche ich ein frohes
Weihnachtsfest und für 2010 Gesundheit,

Glück und Erfolg.

Ihr Henry Schütze
Oberbürgermeister

der Stadt Bernburg (Saale)
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Sprechstunden derSchiedsstelle

Dienstag, 08.12., Schiedsstelle Bernburg/Gröna (II):
17:00 - 17:30 Uhr, Rathaus II, Schlossstr. 11, Zi. 105.

Auskünfte zum Zuständigkeitsbereich:
Tel. 03471 659-425 (Frau Jäntsch).

Das Rechtsamt informiert:
Wir gratulieren allen

Geburtstagskindern dieses Monats,
vor allem unseren älteren Jubilaren 

und wünschen ihnen 
Glück und Gesundheit!

Die Sprechzeiten in den Rathäusern

Montag 09:00 - 12:00 Uhr

Dienstag 09:00 - 12:00/
14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr 
(außer Standesamt u. Wohngeldstelle)

Donnerstag 09:00 - 12:00/
14:00 - 16:00 Uhr

Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 
(außer Wohngeldstelle)

Sitzungskalender
Dezember2009

Haushalts- und Finanzausschuss:
Dienstag, 08.12., Rath. II, Zi 103/104.

Stadtrat:
Donnerstag, 17.12., Ratssaal.

Das nächste Das nächste Amtsblatt erscheint Amtsblatt erscheint 
am Donnerstag, 7. Januaram Donnerstag, 7. Januar20102010

Redaktionsschluss ist am 
Donnerstag, 17. Dezember

Geschäftsstelle Kreissportbund
Die Geschäftsstelle des Kreissportbundes Salzland e. V. ist
umgezogen und befindet sich jetzt in Bernburg an der Leipziger
Straße 10, Tel. 03471 370-133, Fax: 03471 364-497; 
E-Mail: ksbbernburg@t-online.de

Städtisches Möbellager
Das städtische Möbellager hält für sozialschwache Bürger kos-
tengünstig guterhaltene Möbel bereit. Die Auslieferung erfolgt
inklusive.
Das städtische Möbellager in Bernburg (Saale), Neue Straße
41, ist montags bis donnerstags von 10:00 bis 15:00 Uhr und
freitags von 08:00 bis 12:00 geöffnet.

Weihnachtsferien
vom 21. Dezember

bis 5. Januar
SS
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Amtlicher Teil Bekanntmachung

Verwaltungsgemeinschaft Bernburg
Schlossgartenstr. 16
06406 Bernburg (Saale)

Allgemeinverfügung zur Ladenöffnungszeit
Auf Grund § 7 Abs. 1 und Abs. 3 des
Beschlusses zum Gesetz über die Laden-
öffnungszeit im Land Sachsen-Anhalt
vom 16. November 2006 (LÖffG-LSA)
hat die Verwaltungsgemeinschaft Bern-
burg folgende

Allgemeinverfügung

erlassen.

1. Verkaufsstellen aller Art können im
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft
Bernburg am 05.12.2009, 12.12.2009
und am 19.12.2009 in der Zeit von 00:00
Uhr bis 24:00 Uhr geöffnet werden.

2. Verkaufsstellen aller Art können im
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft
Bernburg am 06.12.2009, 13.12.2009
und am 20.12.2009 in der Zeit von 13:00
Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet werden.

3. Die sofortige Vollziehung dieser
Allgemeinverfügung wird hiermit
gemäß § 80 Abs. 2 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 19. März 1991
(BGBl. I S. 686) angeordnet.

Begründung:
Gemäß § 7 Abs. 1 und Abs. 3 des
Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten
im Land Sachsen-Anhalt (LöffZeitG-
LSA) kann die Gemeinde erlauben, dass
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass
an höchstens vier Sonn- und Feiertagen
geöffnet werden. Die Erlaubnis kann auf
den unmittelbar vorhergehenden Sams-
tag von 00:00 Uhr bis 24:00 Uhr
erstreckt werden. Die Verwaltungs-
gemeinschaft Bernburg folgt dem öffent-
lichen Interesse der Bürger und des
Einzelhandels nach einer verlängerten
Ladenöffnungszeit. Der besondere
Anlass der Vorweihnachtszeit und die

Versorgung der Bevölkerung mit allen
Waren des Ge- und Verbrauchs über die
gesetzlichen Ladenöffnungszeiten hin-
aus macht diese Allgemeinverfügung
notwendig.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb
eines Monats nach Verkündung Wider-
spruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Bernburg, Schlossgarten-
straße 16, 06406 Bernburg (Saale) einzu-
legen.

Bernburg (Saale), 23. Oktober 2009

(Siegel)
H e n r y  S c h ü t z e
Oberbürgermeister
der Trägergemeinde

Lage: Bernburg, Heinrich-Hertz-Straße 

Grundstücksgröße: 558 qm vermessen

Kaufpreis: 24.752,00 EUR zuzüglich
Hausanschlusskosten

Ein positiver Vorbescheid gem. § 74
BauO-LSA zur Bebauung des Grund-
stücks mit einem Einfamilienhaus liegt
vor.

Interessenten wenden sich bitte an die
Stadtverwaltung Bernburg (Saale), Amt
80-Liegenschaften, Schlossgartenstr. 16,
06406 Bernburg (Saale).

Ansprechpartner: Frau Krause,
Tel. 03471 659-323
E-Mail: elke.krause.stadt @bernburg.de

Frau Wieczorek,
Tel. 03471 659326
E-Mail:
hannelore.wieczorek.stadt@bernburg.de

Grundstücksangebot derStadt Bernburg (Saale)

Die Stadt Bernburg (Saale) bietet nachfolgendes Grundstück zur Bebauung mit einem Einfamilienhaus zum Verkauf an:

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Hauptausschuss des Stadtrates der Stadt
Bernburg (Saale).
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Anliegerversammlung
Die Stadt Bernburg (Saale) führt
gemeinsam mit dem Wasserzweck-
verband „Saale-Fuhne-Ziethe“ und der
Stadtwerke Bernburg GmbH am

Montag, dem 14. Dezember2009, 
um 18:30 Uhr,

im Rathaussaal des Gebäudes I, der
Stadtverwaltung Bernburg (Saale) in 

06406 Bernburg (Saale),
Schlossgartenstraße 16

eine Versammlung zu den nachfolgend
aufgeführten Bauvorhaben (s. a. Lage-
plan) durch:

1. „Ausbau des Knotenpunktes B 71 a
(L 50) Louis-Braille-Platz“ in der
Ortslage Bernburg (Saale)
Diese Maßnahme umfasst den Ausbau

des Knotenpunktes der B 71 a (L50)
inklusive Anpassung an folgende ein-
mündende Straßen: 
Hallesche Straße - B 71 a (L50),
Roschwitzer Straße B 71 a (L50), 
Kustrenaer Straße (K 2107),
Hallesche Straße (Gemeindestraße)

und

2. „Ausbau der K 2107 Anbindung
Kustr enaer Straße an die L 50 (B 71
a)“ in der Ortslage  Bernburg (Saale)
Diese Maßnahme umfasst den Ausbau
des Knotenpunktes Kustrenaer Straße (K
2107)/Leipziger Straße/Waisenhaus-
straße/Louis-Braille-Platz mit Anbin-
dung an die B 71 a (L50).

Tagesordnungspunkte:
- Vorstellung der Planung zur Bau-

maßnahme
- Darlegung zu finanziellen Auswir-
kungen auf die Grundstückseigentümer 
- Diskussion

Alle Grundstückseigentümer
- an der Halleschen Straße zwischen der
Steinstraße und der Jacobsstraße,
- an der Roschwitzer Straße zwischen
Louis-Braille-Platz und Lindenstraße/
Zepziger Straße,
- am Louis-Braille-Platz
und alle interessierten Bürger sind dazu
recht herzlich eingeladen.

Henry Schütze
Oberbürgermeister

Lageplan

Umgrenzung des Bereiches der geplanten Straßenbaumaßnahmen
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Weitere Informationen über öffentliche
Ausschreibungen zu Bauvorhaben 

finden Sie auch:
- Rathaus I, Schlossgartenstraße 16, 

im Schaukasten oderim Flur des Rathauses,
- Rathaus II, Schlossstraße 11, 

im Eingangsbereich und im Flur des Rathauses.

AusschreibungsanzeigerSachsen-Anhalt:

Tel. 0345 6932554
E-Mail: verlag@dvz-halle.de

Internet: dvz-verlag.de

Verwaltungsgemeinschaft Bernburg
Amt 80 - Liegenschaften

Grundstücksangebot derGemeinde Gröna

Die Gemeinde Gröna bietet zwei
erschlossene Baugrundstücke zur indivi-
duellen Bebauung mit je einem
Einfamilienhaus zum Verkauf an:

Lage: Gröna, Saalweg

Grundstück Nr. 1:
Größe: 1.000 qm vermessen
Kaufpreis: 37.400,00 EUR 

zuzüglich Hausanschlusskosten

Grundstück Nr. 2:
Größe: ca. 700 qm unvermes-

sen
Kaufpreis: 35,00 EUR/qm zuzüg-

lich Vermessungs- und Hausan-
schlusskosten

Interessenten wenden sich bitte an die
Verwaltungsgemeinschaft Bernburg,
Amt 80 - Liegenschaften,
Schlossgartenstr. 16, 
06406 Bernburg (Saale).

Ansprechpartner:
Frau Krause, Tel. 03471 659-323
E-Mail: elke.krause.stadt @bernburg.de 

Frau Wieczorek, Tel. 03471 659-326
E- Mail: 
hannelore.wieczorek.stadt@bernburg.de

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Gemeinderat der Gemeinde Gröna.

Gröna, 21. September 2009

M a n f r e d  B a r t e l
Bürgermeister
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Grundstücksangebot derStadt Bernburg (Saale)
Die Stadt Bernburg (Saale) bietet nachfolgendes Grundstück zum Verkauf an:

Grundstück in Bernburg (Saale), Steinstr. 48,
bebaut mit einem Mehrfamilienwohnhaus
2-geschossig, voll unterkellert, nicht ausgebautes Dachgeschoss
grundlegende Sanierung erforderlich
Baujahr: ca. 1886
Grundstücksgröße: 340 qm
Wohn-/ Nutzfläche: 160 qm (ohne DG-Ausbau)

Kaufpr eis: 57.900,00 EUR VHB

Der Kaufpreis entspricht dem ermittelten Verkehrswert zum Stichtag 03.09.2008.
Das Verkehrswertgutachten kann während der Sprechzeiten im Rathaus II, 
Zimmer 110, eingesehen werden.
Interessenten wenden sich bitte an die Stadtverwaltung 
Bernburg (Saale), Amt 80/Liegenschaften, Schlossgartenstr. 16, 
06406 Bernburg (Saale).

Besichtigungstermine können auf Anfrage vereinbart werden.

Ansprechpartner:
Frau Krause, Tel. 03471 659-323, E-Mail: elke.krause.stadt@bernburg.de

Frau Wieczorek, Tel. 03471 659-326, E-mail: hannelore.wieczorek.stadt@bernburg.de

Grundstücksangebot derStadt Bernburg (Saale)

Die Stadt Bernburg (Saale) bietet  ein erschlossenes Baugrundstück zur individuellen Wohnbebauung zum Verkauf an:

Lage: Bernburg, Ilberstedter Straße

Grundstücksgröße: 669 qm

Kaufpreis: 37,00 EUR/qm

Interessenten wenden sich bitte an die Stadtverwaltung Bernburg
(Saale), Amt 80/Liegenschaften, Schlossgartenstr. 16, 06406
Bernburg (Saale).

Ansprechpartner:
Frau Krause, Tel. 03471 659 - 323,
E-Mail: elke.krause.stadt @bernburg.de 
Frau Wieczorek, Tel. 03471 659 - 326,
E-Mail: hannelore.wieczorek.stadt@bernburg.de

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale).

Bernburg im Internet: www.bernburg.de

Amtlicher Teil Bekanntmachung
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1. Satzung zurÄnderung der Straßenreinigungssatzung und Aufhebung der
Straßenreinigungssatzung derGemeinde Gröna vom 21.12.1994

Aufgrund der §§ 6, 8, und 44 Abs. 3 Nr.
1 der Gemeindeordnung für das Land
Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl.
LSA S. 568), zuletzt geändert durch Art.
2 des Zweiten Gesetzes zur Fortent-
wicklung des Kommunalverfassungs-
rechts vom 26.05.2009 (GVBl. LSAS.
238) sowie gemäß § 50 des Gesetzes
über die Einführung straßen- und ver-
kehrsrechtlicher Vorschriften des Landes
Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom
06.07.1993 (GVBl. LSAS. 334), zuletzt
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 22.12.2004 (GVBl. LSAS. 856) hat
der Gemeinderat der Gemeinde Gröna in
seiner Sitzung am 29.10.2009 folgende
Satzung beschlossen:

Ar tikel 1
Die Straßenreinigungssatzung der

Gemeinde Gröna vom 21.12.1994 (ver-
öffentlicht durch Aushang vom
22.12.1994 bis 30.01.1995 im Schau-
kasten der Gemeinde Gröna, Standort:
Dorfplatz gegenüber Gaststätte „Zum
Schlehdorn“, Friedensstraße 3) wird wie
folgt geändert:

- Der § 2 Abs. 4 wird ersatzlos gestri-
chen.

Ar tikel 2
Die 1. Satzung zur Änderung der
Straßenreinigungssatzung der Gemeinde
Gröna tritt am Tag nach ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

Ar tikel 3
Die Straßenreinigungssatzung der
Gemeinde Gröna vom 21.12.1994 in der

Fassung der 1. Satzung zur Änderung
der Straßenreinigungssatzung wird mit
Wirkung zum Ablauf des 31.12.2009
aufgehoben.

Für das Gebiet der in die Stadt Bernburg
(Saale) zum 01.01.2010 eingegliederten
Gemeinde Gröna, dann Ortschaft Gröna,
gilt ab 01.01.2010 die Straßen-
reinigungssatzung der Stadt Bernburg
(Saale).

Gröna, 4. November 2009

(Siegel)
M a n f r e d  B a r t e l
Bürgermeister

1. Satzung zurÄnderung der Straßenausbaubeitragssatzung überdie
Erhebung einmaligerBeiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der

Gemeinde Gröna vom 07.05.2002

Präambel
Aufgrund der §§ 4, 6, 44 Abs. 3 Nr. 1
und 91 der Gemeindeordnung für das
Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom
05.10.1993 (GVBl. LSAS. 568), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 26.05.2009
(GVBl. LSA S. 238) in Verbindung mit §
6 des Kommunalabgabengesetzes für
das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in
der Fassung der Bekanntmachung vom
13.12.1996 (GVBl. LSAS. 405), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
zur Änderung kommunalrechtlicher
Vorschriften vom 17.12.2008 (GVBl.
LSA S. 452) hat der Gemeinderat der
Gemeinde Gröna in seiner Sitzung am
29.10.2009 folgende Satzung beschlos-
sen:

Die Straßenausbaubeitragssatzung über
die Erhebung einmaliger Beiträge für die
öffentlichen Verkehrsanlagen der
Gemeinde Gröna vom 07.05.2002 (ver-
öffentlicht im Amtsblatt für den
Landkreis Bernburg vom 13.05.2002,
Nr. 524, S. 2-8) wird wie folgt geändert:

Ar tikel 1
Der § 7 Abs.1 wird durch folgende
Fassung ersetzt:

§ 7
Nutzungsfaktoren für

Baulandgrundstücke pp.
(1) Der maßgebliche Nutzungsfaktor bei
berücksichtigungsfähigen Grund-
stücken, die baulich oder gewerblich
nutzbar sind, wird durch die Zahl der
Vollgeschosse bestimmt.

Vollgeschosse im Sinne dieser Satzung
sind Geschosse, deren Deckenoberfläche
im Mittel mehr als 1,60 m über die
Geländeoberfläche hinausragt und die
über mindestens zwei Drittel ihrer
Grundfläche eine lichte Höhe von 2,30
m haben. Alle Maße sind Innenmaße.
Zwischendecken oder Zwischenböden,
die unbegehbare Hohlräume von einem
Geschoss abtrennen, bleiben unberück-
sichtigt.

Kirchengebäude werden stets als einge-
schossige Gebäude behandelt.
Besteht im Einzelfall wegen der
Besonderheit des Bauwerks in ihm kein
Vollgeschoss im Sinne dieser Satzung,
werden bei gewerblich oder industriell
genutzten Grundstücken je angefangene
3,50 m und bei allen in anderer Weise
genutzten Grundstücken je angefangene

2,30 m Höhe des Bauwerks (Traufhöhe)
als ein Vollgeschoss gerechnet.

Der § 16 Abs.1 wird durch folgende
Fassung ersetzt: 

§ 16
Billigkeitsr egelungen

(1) Entsprechend § 6c Abs. 2 KAG LSA
werden übergroße Grundstücke nur
begrenzt veranlagt, sofern sie nach der
tatsächlichen Nutzung vorwiegend
Wohnzwecken dienen und nicht mehr als
fünf Wohneinheiten haben.

Ausgehend von einer Durchschnitts-
größe der nach der tatsächlichen
Nutzung vorwiegend Wohnzwecken die-
nenden Grundstücke im Satzungsgebiet
mit 770 qm gelten Wohngrundstücke als
übergroß, wenn die Summe der nach § 6
Abs. 2 bis 4 zu berechnenden Vorteils-
flächen die vorgenannte Durchschnitts-
größe um 30 v. H. (Begrenzungsfläche)
oder mehr überschreitet.
In diesem Sinne übergroße Grundstücke
werden in Größe der Begrenzungsfläche
in vollem Umfang, hinsichtlich der die
Begrenzungsfläche bis um 50 v. H. über-
steigenden Vorteilsfläche zu 50 v. H. und
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wegen einer darüber hinausgehenden
Vorteilsfläche zu 30 v. H. des sich nach
§§ 5 bis 8 zu berechnenden Straßen-
ausbaubeitrages herangezogen.
Die Begrenzungsregelung ist zunächst
auf die Vorteilsfläche nach § 6 Abs. 3
und danach auf die darüber hinausgehen-

de Vorteilsfläche nach § 6 Abs. 4 Nr. 2
anzuwenden.

Ar tikel 2
Die Änderungssatzung tritt am Tag nach
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in

Kraft.

Gröna, 4. November 2009

(Siegel)
Manfred Bartel
Bürgermeister

Amtlicher Teil Bekanntmachung

Landesamt für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Elisabethstr. 15
06847 Dessau-Roßlau
Tel. 0340 6503-1000

Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz 
in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz

Sonderungsplan Nr. V25-20582-2007 „ZepzigerStraße, Flur 9“
in der Gemeinde Bernburg (Saale), Stadt

Gemarkung Bernburg, Flur 9, Flurstücke 3/7, 6/8, 9/13, 9/14 und 9/18

In dem o. g. Gebiet ist ein Verfahren
nach dem Gesetz über die Sonderung
unvermessener und überbauter Grund-
stücke nach der Karte (Bodensonde-
rungsgesetz-BoSoG) vom 20.12.1993
erschienen im Bundesgesetzblatt -
BGBl. I Seite 2182, zuletzt geändert
durch Gesetz vom 21.08.2002 (BGBl. I
S. 3332) in Verbindung mit dem
Verkehrsflächenbereinigungsgesetz vom
26.10.2001 (BGBl. I 2001 S. 2716),
zuletzt geändert durch Artikel 4 Abs. 2
des Gesetzes vom 27. April 2005 (BGBI
I S.1138) eingeleitet worden. Hierdurch
soll das Erwerbsrecht der öffentlichen
Nutzer an Verkehrsflächen ausgeübt
werden. Sonderungsbehörde ist das
Landesamt für Vermessung und
Geoinformation, Elisabethstr. 15, 06847
Dessau-Roßlau.

Der Entwurf des Sonderungsplans und
die zu seiner Aufstellung verwandten
Unterlagen, liegen vom 21.12.2009 bis
20.01.2010 in den Diensträumen des
Landesamtes für Vermessung und

Geoinformation in Dessau-Roßlau wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Einsicht
aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Mo, Mi, Do 08:00 - 13:00 Uhr,
Di 08:00 - 18:00 Uhr,
Fr 08:00 - 12:00 Uhr.

Einsichtnahmen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind nach telefonischer
Absprache möglich.
Ein Exemplar des Sonderungsplanent-
wurfs wird in den Diensträumen der
Stadt Bernburg (Saale), Schlossgarten-
straße 16, 06406 Bernburg (Saale) zu
den dort genannten Öffnungszeiten zur
Einsicht ausliegen.

Alle Planbetroffenen können innerhalb
des oben genannten Zeitraumes den
Entwurf für den Sonderungsplan sowie
seine Unterlagen einsehen und Ein-
wände gegen die getroffenen Fest-
stellungen zu den dinglichen Rechts-
verhältnissen erheben. Planbetroffene

sind die Eigentümer der betroffenen
Grundstücke, die Inhaber von dinglichen
Nutzungsrechten, von Gebäudeeigentum
und Anspruchsberechtigte nach dem
Sachenrechtsbereinigungsgesetz. Das
Gleiche gilt für die Antragsteller von
Rückübertragungsansprüchen nach dem
Vermögensgesetz oder aus Restitution (§
11 Abs.1 des Vermögenszuordnungs-
gesetzes) und für die Inhaber beschränk-
ter dinglicher Rechte an den betroffenen
Grundstücken oder Rechten an diesen
Grundstücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeich-
neten Sonderungsbehörde unter der oben
genannten Anschrift schriftlich oder zur
Niederschrift zu erheben.

Dessau-Roßlau, 9. November 2009

(Siegel)

Im Auftrag
J o c h e n  H a u s e n

Übersicht zum Bodensonderungsverfahren in Verbindung mit
VerkFlBerG - siehe folgende Seite
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Amtlicher Teil Bekanntmachung

Die Gebietsänderungsvereinbarungen
zwischen der Stadt Bernburg (Saale) und
der Gemeinde Baalberge, Gemeinde
Biendorf, Gemeinde Peißen, Gemeinde
Poley, Gemeinde Preußlitz und der
Gemeinde Wohlsdorf wurden im

Hinweis auf die Veröffentlichung der Gebietsänderungsverträge
zwischen derStadt Bernburg (Saale) und den Gemeinden

Baalberge, Biendorf, Peißen, Poley, Preußlitz und Wohlsdorf
Amtsblatt für den Salzlandkreis 
- Amtliches Verkündungsblatt -, Nr. 50,
vom 10.11.2009 auf den Seiten 660 bis
776 

öffentlich bekannt gemacht.

Bezugsmöglichkeit über den Salzland-
kreis, Hauptamt/Kreistagsbüro, 
1. Obergeschoss, Zimmer 209, Karls-
platz 37 in 06406 Bernburg (Saale),
Bezugspreis (Kosten eines Exemplars/
Abo: 2,70 EUR).

Das Amtsblatt mit der Bekanntmachung der Gebietsänderungsvereinbarungen ist auch 
auf der Homepage des Salzlandkreises unter

http://www.salzlandkreis.de/salzland/buergerservice/amtsblaetter/ einzusehen.

Öffentliche Ausschreibung von Ausbildungsstellen derStadt Bernburg (Saale)
Die Stadt Bernburg (Saale) stellt zum 1. August 2010 Auszubildende in folgenden Ausbildungsberufen ein:

1. Verwaltungsfachangestellte/r- Fachrichtung Kommunalverwaltung

Einstellungsvoraussetzungen: mindestens Realschulabschluss mit guten bis sehr guten Kenntnissen in den Fächern Deutsch, 
Mathematik und Sozialkunde 

Die Bewerber sollten an kommunalen, politischen, rechtlichen und verwaltungstechnischen Fragen interessiert sein und ein
umfangreiches Allgemeinwissen besitzen. Grundkenntnisse im Umgang mit dem Computer sind von Vorteil.
Eine gute Auffassungsgabe, Sicherheit in der Rechtschreibung und im Umgang mit Zahlen, Umsicht und Genauigkeit, Sinn für
Ordnung, Kontaktfreudigkeit, ein aufgeschlossenes, freundliches Auftreten, Verantwortungsbewusstsein und Belastbarkeit sind
weitere Anforderungen an die Bewerber.

2. Fachangestellte/rfür Medien- und Informationsdienste - Fachrichtung Bibliothek

Einstellungsvoraussetzungen: Realschulabschluss mit guten bis sehr guten Kenntnissen in den Fächern Deutsch, Sozialkunde 
und Geschichte 

Freundliches Auftreten, Kontaktfähigkeit, Umsicht, ein gutes Allgemeinwissen und Interesse am Umgang mit den verschiedensten
Medien sowie Grundkenntnisse im Umgang mit Computern sind weitere Voraussetzungen für diesen Beruf.

Die Ausbildungszeit für beide Ausbildungsberufe beträgt drei Jahre.

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbung, Lebenslauf, beglaubigte Kopien der letzten beiden Zeugnisse und des
Schulabgangszeugnisses, bei Minderjährigen die ärztliche Bescheinigung über die Erstuntersuchung) sind bis zum 30. Dezember
2009 zu richten an:

Stadt Bernburg (Saale)
Personalamt
Schlossgartenstraße 16
06406 Bernburg (Saale)

Bei Bewerbungen für beide Ausbildungsberufe bitte ich um Bewerbungsschreiben für jeden einzelnen Ausbildungsberuf, die übri-
gen Bewerbungsunterlagen genügen in einfacher Ausfertigung.
Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur dann, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. 

Bernburg (Saale), 14. Oktober 2009

H e n r y  S c h ü t z e
Oberbürgermeister
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Nichtamtl icher Tei l

Aktuelle Informationen finden Sie auch im Internet:Aktuelle Informationen finden Sie auch im Internet:
w w ww w w . b e r n b u r g . d e. b e r n b u r g . d e

Ausleihe jetzt auch überdas Internet
Neuer Online-Service derStadtbibliothek

Eine-Welt-Laden
Die Öffnungszeiten des Eine-Welt-
Ladens am Markt in Bernburg: Montag,
10:00 bis 18:00 Uhr; Dienstag bis
Freitag, 08:00 bis 18:00 Uhr; Samstag,
08:00 bis 12:00 Uhr.

PP

Nachträglicher Erwerb 
des Abiturs an der KVHS
Die Kreisvolkshochschule des
Salzlandkreises bietet ab Januar 2010
einen Vorbereitungslehrgang zum
Erwerb des Abiturs an.
Kontakt:Tel. 03471 352071 - 74;
E-Mail: kvhs@kreis-slk.de
Homepage: 
www.salzlandkreis.de/salzland/bildung/
kreisvolkshochschule/

Schlosskirche
für alle offen
In den Wintermo-
naten ist die
Schlosskirche von 08:00 Uhr bis zum
Sonnenuntergang geöffnet.

Ab 10. Januar bis Palmsonntag wird an
jedem Sonntag ab 16:00 Uhr zum offe-
nen Singenin die Winterkirche geladen.

Bereits am 4. Advent, dem 20.
Dezember, sind alle willkommen, die ab
17:00 Uhr gemeinsam mit Kantorei,
Posaunenchor und Orgel Weihnachts-
lieder erklingen lassen wollen.

Markt und Musik
im Kerzenschein

Am Samstag, 05.12., gibt es einen

Adventsmarkt in der Kirche Baalberge
und ab 16:00 Uhr musizieren die
Bernburger Blechbläser vor der
Feuerwehr inPoley. Einen Advents-
markt gibt es in der Kita Gröna am
06.12., Beginn 14:00 Uhr auf dem
Markt. Am Dienstag,08.12., musizieren
die Bernburger Blechbläser ab 19:00 Uhr
in der Kirche in Gröna.



auch Erntefeste,
Bastelnachmittage
und Ähnliches durch-
geführt. Neue Mit-
glieder sind gern
gesehen. Wer Interesse hat oder
Unterstützung benötigt, kann sich telefo-
nisch bei Frau Karin Beckert, 03471
352832, melden oder donnerstags in den
Treffpunkt, Schlossgartenstr. 16 a kom-
men.

Am Donnerstag, dem 17. Dezember
2009, von 13:00 bis etwa 15:00 Uhr wird
hier die diesjährige Weihnachtsfeier
stattfinden, zu der auch Sie als Gast
herzlich willkommen sind.
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Rentenversicherung: Beratungsstelle in Bernburg geschlossen
Seit November ist die Auskunfts- und
Beratungsstelle der Deutschen Renten-
versicherung in Bernburg, Bahnhof-
straße 10, geschlossen.
Versicherte können sich zukünftig an die
Mitarbeiter der nächstgelegenen Bera-
tungsstellen in Köthen, Aschersleben
und Dessau wenden, um ihre Fragen zu
Renten- bzw. Reha-Angelegenheiten
persönlich zu klären.

Wer eine schnelle Auskunft braucht oder
allgemeine Fragen zur gesetzlichen
Rentenversicherung, zur Altersvorsorge
oder zur Rehabilitation hat, sollte die
Telefonnummer 0800 1000 48090 wäh-
len. Die Mitarbeiter am kostenlosen
Servicetelefon informieren montags bis
donnerstags von 07:30 bis 19:30 Uhr und
freitags von 07:30 bis 15:30 Uhr.

Auskunfts- 
und Beratungsstelle in Köthen
06366 Köthen,
Magdeburger Straße 54,
Tel. 03496 412490

Öffnungszeiten:
Mo bis Mi, 08:00 bis 15:00 Uhr; 
Do, 08:00 bis 18:00 Uhr; 
Fr, 08:00 bis 13:00 Uhr.

Auskunfts- und 
Beratungsstelle in Aschersleben
06449 Aschersleben,
Hinter dem Turm 11,
Tel. 03473 22260

Öffnungszeiten:
Mo bis Mi, 08:00 bis 15:00 Uhr; 
Do, 08:00 bis 18:00 Uhr; 
Fr, 08:00 bis 13:00 Uhr.

Auskunfts- und 
Beratungsstelle in Dessau
06844 Dessau,
Antoinettenstraße 37,
Tel. 0340 266100

Öffnungszeiten:
Mo bis Mi, 08:00 bis 15:00 Uhr,
Do, 08:00 bis 18:00 Uhr, 
Fr, 08:00 bis 13:00 Uhr.

Eine Beratung ist auch durch die
Versichertenältesten Roselinde Backe in
der AOK, Friedensstraße 11, in 06406
Bernburg (tel.Terminvereinbarung unter
0371 312645) und Alfred Ryll,
Dorfstraße 21, in 06425 Strenznaundorf
(tel. Terminvereinbarung unter 034692
20037) möglich.

Schwerhörigkeit ist
eine häufige Er-
krankung, die in
akute und chroni-
sche Verläufe sowie

vorübergehende und bleibende Schäden
eingeteilt wird. Da sie in gewissem
Maße auch eine Alterserscheinung dar-
stellt, sind ältere Menschen wesentlich
häufiger betroffen als junge. 

In Stadt Bernburg (Saale) konnten sich
betroffene schwerhörige und gehörlose
Menschen beim Bund der Schwer-
hörigen e. V. und in der Selbsthilfe-
gruppe „Alleinseinsbewältigung und
hörgeschädigt“ treffen. 
Der Bund der Schwerhörigen e. V. mus-

Das Sozialamt informiert: Die Selbsthilfegruppe (SHG) „Alleinseinsbewältigung
und hörgeschädigt“ stellt sich vor
ste sich leider, aufgrund der immer weni-
ger werdenden Mitglieder, auflösen. 
Doch die SHG Selbsthilfegruppe
„Alleinseinsbewältigung und hörgeschä-
digt“ ist immer noch aktiv. Sie wird von
Frau Karin Beckert geleitet. Die
Mitglieder der SHG treffen sich jeden
Donnerstag von 13:00 bis 15:00 Uhr im
Gebäude IV der Stadtverwaltung
Bernburg in der Schlossgartenstr. 16 a.

Neben der Beratung und Unterstützung
bei der Lösung von Problemen, werden
hier auch Erfahrungen ausgetauscht. Um
aufgrund der Schwerhörigkeit nicht zu
vereinsamen, werden Geburtstagsfeiern,
Faschings- und Weihnachtsfeiern oder

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters im
Dezember:
- Donnerstag, 03. Dezember, 
von 17:45 bis 18:45 Uhr;
- Donnerstag, 10. Dezember,
von 17:45 bis 18:45 Uhr;
- Donnerstag, 17. Dezember,
von 17:45 bis 18:45 Uhr;
- Mittwoch, 30. Dezember, 
17:00 bis 18:00 Uhr.

Während der Sprechstunden kann die
Telefonnummer des Büros, 366007,
genutzt werden.

Aderstedt Die Mitglieder des Ortschaftsrates 
sind ständig erreichbar:
Karin Brandt, Tel. 01772108551,
E-Mail: Karin-Brand@gmx.de
Mike Franzelius, Tel. 01713421001,
E-Mail: m.franzelius@t-online.de
Christin Duft, Tel. 01772349255,
E-Mail: christin.duft@freenet.de
Dirk Große, Tel. 01722588645,
E-Mail: TierarztGrosse@aol.com

Sie errSie erreichen dieeichen die
Redaktion des Redaktion des AmtsblattesAmtsblattes

unterunter TTel. 659153el. 659153

Das Das Amtsblatt im Internet:Amtsblatt im Internet:

wwwwww.bernburg.de.bernburg.de
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Schlosskirche St. Aegidien (ev.):
So, 10:00 Uhr, Gottesdienst.
Heiligabend, 16:30 Uhr, Christvesper
m. Krippenspiel;
18:00 Uhr, Christnacht m. Kantorei.
Silvester, 18:00 Uhr, Gottesd. m. AM.

Marienkir che (ev.):
So, 10:00 Uhr, Gottesdienst.
20.12.,15:00 Uhr, Krippenspiel.
Heiligabend, 18:00 Uhr, Christvesper.
Silvester, 23:30 Uhr, Turmandacht.

Waldau, St. Stephan:
So, 10:00 Uhr, Gottesdienst.
Heiligabend, 15:00 Uhr, Christvesper
m. Krippenspiel.

St. Mar tin (ev.):
So, 10:00 Uhr, Gottesdienst.
Heiligabend, 16:30 Uhr, Christvesper
m. Krippenspiel;
18:00 Uhr, Christvesper;
22:00 Uhr, Christnacht.
Silvester, 18:00 Uhr, Gottesd. m. AM.

St. Bonifatius (kath.):
So, 10:00 Uhr, Gottesdienst,
Do, 18:00 Uhr, Gottesdienst.
Fr, 09:00 Uhr, Gottesdienst.

Kapelle i. Salusfachkrankenhaus:
Heiligabend,15:00 Uhr, ev. Gottesd.
Silvester, 17:00 Uhr, ev. Andacht.

Ev.-Freikir chliche Gemeinde:
Sonntag, 09:30 Uhr, Gottesdienst.

Kir che Jesu Christi derHeiligen der
letzten Tage(Karlstr. 31):
Sonntag, 09:00 - 12:00 Uhr, Gottesdienst.

05., 12., 16.12.,06:00 Uhr, Roratemessen.
Heiligabend:16:00 Uhr, Krippenandacht;
20:00 Uhr, Christmette.
2. Feiertag, 10:00 Uhr, Hl. Messe.
Silvester, 17:00 Uhr, Jaresschlussand.
Neujahr, 10:00 Uhr, Hl. Messe.

St. Nikolai (kath.):
Sa, 18:00 Uhr, Gottesdienst;
Mi, 17:00 Uhr, Andacht.
Heiligabend,22:30 Uhr, Christvesper.
1. Feiertag, 10:00 Uhr, Heilige Messe.
Sa, 27.12., 18:00 Uhr, Heilige Messe.

Gröna:
So, 06.12., 14:00 Uhr, Andacht,
Adventsmarkt.
Heiligabend, 18:00 Uhr, Christvesper
m. Krippenspiel.
25.12.,14:00 Uhr, Gottesdienst.
Silvester, 16:30 Uhr, Gottesdienst m.
Abendmahl.

Dröbel, St. Stephan:
Heiligabend, 15:00 Uhr, Christvesper
m. Krippenspiel.

Gottesdienste im Dezember

Pfau´sche Stiftung:
Fr, 14:30 Uhr, ev. Gottesdienst;
26.12., 10:00 Uhr, ev. Reg.-Gottesdienst.
Di, 08.12., 14:30 Uhr, kath. Gottesd.

Seniorenzentrum am ZepzigerWeg:
Di, 08.12., 09:30 Uhr, ev. Gottesdienst;
Di, 22.12., 09:30 Uhr, kath. Gottesd.

Baalberge:
So, 13.12., 03.01., 09.01., jew. 14:00
Uhr, Gottesdienst.
Heiligabend,15:00 Uhr, Christvesper.

Poley:
Sa, 09.01., 17:00 Uhr, Gottesdienst.
Heiligabend, 16:30 Uhr, Christvesper
m. Krippenspiel.

4:104:10

VVeranstaltungstippseranstaltungstipps

Theaterfiguren von Barbara und Frieder
Simon werden in der Galerie des
Schlossmuseums gezeigt. Auf
Märchenrätseltour kann man im
Eulenspiegelturm noch bis zum 10.
Januar gehen.

Heimatgeschichte in Bildern: im
Rathaus III stellt Werner Krieg alte und
neue Fotos von Bernburg aus.

Im Theater: „Lasst uns froh und munter
sein“, das Weihnachtskonzert der
Bernburger Künstler hat am 4.
Dezember 19:30 Uhr im Metropol
Premiere. Weitere Termine: 05., 06., 09.,
10.12., jew. 15:00 Uhr, am 11.12., 19:30
Uhr.

Am Sa, 
05.12.,
gastiert das Rumänische Staatsballett um
19:30 Uhr mit Schwanenseeim Theater.
Weihnachtskonzerte der Musikschule:
Sa, 12.12., 16:00 Uhr, klassisches
Konzert im Theater; Fr, 18.12., Rock,
Pop, Jazz- 19:00 Uhr im Kurhaus; So,
20.12., 16:00 Uhr, gemischtes
Festkonzert im Theater.

MONA LISA bringt die Schneekönigin
auf die Bühne des Theaters am 13.u.
26.12., 15:00 Uhr; am 17. u. 18.12.,jew.
09:00 Uhr.

Kur haus: Fr., 11.12., 19:30 Uhr,
„Ariwiedätschi“ m. Martin Schneider.
„Weihnachten mit Maxi Arland, Monika
Martin und die Schäfer“, am 19.12.,
16:00 Uhr.
22.12., 19:30 Uhr: Weihnachten mit
Angelika Wiedl.

31.12., ab 20:00 Uhr, Großer
Silvesterball mit d. Dance-Club-Band.

Theater: Silvester - 19:00 Uhr,
„Frühstück bei Kellermanns“, 
Komödie.
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Die Gleichstellungsbeauftragte informiert:

Zum Beginn des Schuljahres 2009/10
wurden in den Schulen der Stadt neue
Elternvertretungen gewählt. Die neu
gewählten Mitglieder für den Stadt-
elternrat Bernburg trafen sich am 5.
Oktober zu ihrer konstituierenden
Sitzung. Auf der Tagesordnung stand die
Wahl des Vorstandes. Als alter und neuer
Vorsitzender wird Andreas Fräßdorf
(Goetheschule) die Geschicke des
Stadtelternrates auch in der Wahlperiode
2009 bis 2011 leiten. Unterstützt wird er
dabei von der stellvertretenden Vorsit-
zenden Petra Steidl (Sekundarschule
Talstadt), die ebenfalls Erfahrungen aus
der vorhergehenden Wahlperiode in die
Elternarbeit einbringen kann. Sabine
Halle (Gymnasium Carolinum), Seluan
Al-Chakmakchi (Mehringschule) und
Iris Wernert (Campus Technicus) wurden
als Beisitzer/innen in den Vorstand
gewählt.
Aktuell für den neu gewählten Vorstand

Vorstandsneuwahl

sind Beratungen über die zukünftige
Arbeit des Stadtelternrates. So sollen die
monatlichen Elternsprechzeiten auch
weiterhin durchgeführt werden. Wie bis-
her können an jedem ersten Dienstag
eines Monats Rat suchende Eltern mit
den gewählten Elternvertretern persön-
lich ins Gespräch kommen. Auch die
Homepage des Stadtelternrates
(www.stadtelternrat-bernburg.de) soll
wieder auf einen aktuellen Stand
gebracht werden. Voraussichtlich noch
bis zum Jahresende wird sich die
Geschäftsstelle der Elternvertretung in
der Schlossgartenstrasse 16 a, neben
dem Rathaus I, befinden. Unter der E-
Mail-Adresse „info@stadtelternrat-bern-
burg.de“ ist der Stadtelternrat erreichbar.

juEx steht für junge Existenzgründe-
rinnen in Sachsen-Anhalt. Dabei bezieht
sich das "jung" nicht etwa auf das Alter
der Frau, sondern auf das Alter des
Unternehmens, welches durch sie
gegründet wurde. Sachsen-Anhalts
Frauen gründen risikobewusster und
erfolgreicher ein Unternehmen - aber
immer noch deutlich seltener als
Männer. Mit dem Projekt juEx will das
Wirtschaftsministerium Frauen aus den
Bereichen Sozial- und Gesundheits-
wesen, sowie der Kreativwirtschaft in
besonderer Weise auf dem Weg in die
Selbstständigkeit unterstützen. Wirt-
schaftminister Dr. Rainer Haseloff stell-
te, das von Land und Europäischer
Union geförderte und bis zum
31.03.2011 laufende Projekt bereits in
Magdeburg vor.
Projektträger ist der Landesfrauenrat
Sachsen-Anhalt e. V. Frauen, die sich
jetzt entscheiden, den Schritt in eine
Selbständigkeit im Gesundheits-, Sozial-
oder Kreativbereich zu gehen, können
nun durch juEx unterstützt werden.
Die juEx Leistungen, die jede juEx
Teilnehmerin in Anspruch nehmen kann,
umfassen folgende Inhalte: Orientie-

Projekt juEx unterstützt 
Gründerinnen in Sachsen-Anhalt

rungsworkshops zum Thema „Passt
Selbstständigkeit?“, juEx - intensiv
Workshops, Aufbau eines eigenen
Netzwerkes und Nutzung des vorhande-
nen Netzwerkes, individuelle Beratung
und Unterstützung der Teilnehmerinnen
durch für sie maßgeschneiderte Coa-
chingsitzungen, Vermittlung von Nach-
folgerinnen und Unternehmerinnen und
eine finanzielle Unterstützung in Höhe
von 70 Euro wöchentlich und 325 Euro
einmalig, über einen Zeitraum von 25
Wochen. 
Das Projekt juEx kooperiert mit wichti-
gen Multiplikatoren des Landes
Sachsen-Anhalt, wie z. B. den Hoch-
schulen, Unternehmen und Kammern,
Berufsverbänden und anderen Grün-
dungsinitiativen des Landes. 
Die juEx Projektmitarbeiterinnen, der
Träger des Projektes, der Landesfrauen-
rat Sachsen-Anhalt e. V. sehen die
Aufgabe des Projektes, aufgrund des
Modellprojektcharakters darin, eine
bedarfsorientierte Modifizierung der
Angebote für die Teilnehmerinnen mög-
lich zu machen.
Zu Beginn einer Zusammenarbeit wird
mit jeder Teilnehmerin ein ausführliches

Gespräch geführt, um ihre genauen
Bedürfnisse an Weiterbildung und
Beratung zu erkennen und sie individuell
zu unterstützen und fördern zu können. 
Das Ziel von juEx ist es, 30
Existenzgründerinnen in Sachsen-Anhalt
in ihrer Existenzgründung zu unterstüt-
zen, sodass Frau davon leben kann. 
Durch diese Angebote sollen Frauen in
der Gründungsphase nachhaltig unter-
stützt werden, zum Beispiel: im Hinblick
auf die zukünftige Entwicklung ihres
Unternehmens, auf die Vereinbarkeit von
ihrer Rolle als Mutter und Unter-
nehmerin oder der Frage nach einem
erfolgreichen Empfehlungsmarketing. 
Um die Potentiale von Frauen in der
Wirtschaft und am Markt zu mobilisie-
ren und die Chancen zu nutzen, die der
Strukturwandel Frauen bietet, fördert
dieses Projekt die unternehmerische
Selbständigkeit von Frauen. Sie können
mehr Informationen auch im Internet fin-
den, unter www.juex-lfr.de. Unser
Projektteam steht Ihnen bei allen Fragen
rund um das Thema juEx sogar mitt-
wochs und donnerstags bis 18.00 Uhr
gerne zur Verfügung.

Kontaktdaten:
Große Diesdorfer Straße 12
39108 Magdeburg
Tel.:   0391734835-7
Fax.:  0391734835-6
E-Mail: evelyn.edler@juex-lfr.de

Die Redaktion des
Amtsblattes erreichen
Sie unterTel. 659153

WWir wünschen unserenir wünschen unseren
Zustellern und ihrenZustellern und ihren
Familien ein frohesFamilien ein frohes

WWeihnachteihnachtsfest, einensfest, einen
guten Rutguten Rutsch und fürsch und für
das neue Jahr Glückdas neue Jahr Glück
und und WWohlergehen!ohlergehen!
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Gift-Trap
(Sonderpreis:
Party-Spiel des
Jahres 2009)

Gift Trap ist
das interaktive
Partyspiel rund
ums Schenken.
Endlich kann

man mal Geben und Nehmen, was das Zeug hält. Ziel ist es,
den Mitspieler nach seinen Spielaktionen einzuschätzen.
Wem das am besten gelingt, gewinnt das Spiel. Aber nach
einer lach-intensiven Partie Gift-Trap sind eigentlich alle
Gewinner.

Land in Sicht(Alter 6 - 99)
Wer findet den Weg zu den verlorenen Inseln?
Abenteurer aufgepasst! Folgt dem Ruf des Königs und
begebt euch auf die Suche nach den erlesenen
Kostbarkeiten des Inselreiches. Die Seerouten zu den
Inseln sind jedoch tückisch: manche führen zu Inseln,
manche knapp daran vorbei. Durch den variablen
Spielplan verläuft jedes Spiel anders. Lichtet nun die
Anker und nehmt Teil an einer packenden Wettfahrt!

Hexe Lilli
(Alter: ab 5 Jahre)
Wer wird die neue
Superhexe? Das
große Hexenbuch
sucht einen neuen
Hüter. Hektor, der
grüne Flugdrache,
hat die ehrenvolle
Aufgabe, diesen
neuen Hüter zu fin-
den. Er stellt den
Anwärtern Aufga-
ben, die diese mit gutem Gedächtnis und schneller Reaktion
lösen müssen. Wer wird am Ende das Buch überreicht bekom-
men? Lilli? Oder doch der böse Zauberer Hieronymus?

Fauna 
(ab 10 Jahre)
Hätten Sie es ge-
wusst? Die Giraffe
kann über 5 Meter
hoch werden und
der  Brillenkaiman
bringt gerade ein-
mal 60 Kilogramm
auf die Waage.
Doch wie lang ist
der Schwanz des Eisbären und wo lebt eigentlich die
Sattelkröte? Diese und weitere Fragen stellen sich den
Spielern von Fauna. Aber mal ganz ehrlich: man kann nicht
alles wissen. Deshalb gibt es auch Punkte, wenn die Antwort
knapp daneben liegt.

Dominion
(Spiel des

Jahres 2009)

Spiel-Lust?Spiel-Lust?

Neu in der Stadtbibliothek:

Neu: die Stadtbibliothek im Internet

wwwwww.bibliothek-bernburg.de.bibliothek-bernburg.de

Einführungen in die Internetnutzung und in
Bibliotheksdatenbanken führen wir an folgenden

Terminen jeweils um 10:00 Uhr nach Voranmeldung
durch.

Montag, 02.11.2009
Montag, 01.02.2010
Montag, 12.04.2010
Montag, 07.06.2010
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Augenärzte:

bis 06.12., Dr. Steindel, Aschersleben,
Taubenstr. 14, Tel. 03473 225730.

07. bis 13.12., Dr. Steindel, Aschersleben,
Taubenstr. 14, Tel. 03473 225730.

14. bis 20.12., Frau Wolff, Staßfur t,
Humboldtstr. 1 A, 0171 1713073.

21. bis 23.12., Frau Gärtner, Staßfur t,
Humboldtstr. 1 A, Tel. 03925 381692.
24. bis 26.12., Dr. Ulbricht, Staßfur t,

Blumenstr. 8, Tel. 03925 813461.
27.12., Frau Gärtner, Staßfur t,

Humboldtstr. 1 A, Tel. 03925 381692.
28. bis 30.12., HerrHey, Bernburg,

Steinstr. 4 d, Tel. 03471 625497.
31.12. bis 01.01., Dr. Hoffmann, Aschersleben,

Otto-Arndt-Str. 7, Tel. 03473 913691.

Der Bereitschaftsdienst der Augenärzte beginnt montags,
dienstags u. donnerstags 18:00 Uhr, mittwochs 12:00 Uhr,
und dauert bis zum darauffolgenden Tag 08:00 Uhr. Der
Wochenenddienst beginnt freitags 12:00 Uhr und endet mon-
tags 08:00 Uhr.

Zahnärzte:

04. bis 06.12., Frau Hrivnak, Bernburg,
Kustrenaer Str. 75, Tel. 03471 316085.

11. bis 13.12., Frau Grunewald, Bernburg,
Neue Str. 47, Tel. 03471 370160.

18. bis 20.12., Dr. Braunersreuther, Bernburg,
Waisenhausstr. 5, Tel. 03471 370482.

24. bis 27.12., HerrGodau, Bernburg,
Breite Str. 1, Tel. 03471 352162.

28. bis 29.12., Dr. Braekow-Bruzzi, Bernburg,
Schulstr. 2, Tel. 03471 333868.

30. bis 31.12., HerrUnverricht, Alsleben,
Gartenstr. 21, Tel. 034692 21378.

01. bis 03.01., HerrLücke, Bernburg,
Steinstr.56, Tel. 03471 625050.
06.01., HerrBrade, Bernburg,

Stiftsstr. 1, Tel. 370134.

Dienstzeiten: Freitag, 17:00 - 18:00 Uhr; Samstag, Sonntag,
Feiertage, jew. 09:00 - 11:00 u. 17:00 - 18:00 Uhr

(am 24. u. 31.12. nur 09:00 - 11:00 Uhr).

BerBereitschaftsdiensteeitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst für Großtiere
(jew. 16:00 - 06:00 Uhr)

07. bis 13.12., HerrTischmeyer, Alsleben,
Schaperallee 1, Tel. 034692 20554.
14. bis 20.12., HerrDahlke, Alsleben,
Am Kringel 17, Tel. 034692 21408.
21. bis 27.12.,Herr Große, Aderstedt,
Thomas-Müntzer-Str. 25, Tel. 03471 362898.
28.12. bis 03.01.,Herr Tischmeyer, Alsleben,
Schaperallee 1, Tel. 034692 20554.

Falls der jew. amtstierärztl. Dienst nicht erreichbar ist,
bitte die Einsatzleitstelle anrufen, 

Tel. 03925 299040.

Tierärztlicher Notdienst für
Kleintier e

(jew. 16:00 - 06:00 Uhr)

07. bis 13.12., Frau Peters, Bernburg,
Breite Straße 89 - 90, Tel. 03471 353540.
14. bis 20.12.,Dr. Enders, Bernburg,
Friedrichstr. 26, Tel. 03471 373109.
21. bis 27.12., Dr. Gregorius, Bernburg,
Thomas-Müntzer-Str. 1 f, Tel. 03471 3009210.
28.12. bis 03.01.,Dr. Enders, Bernburg,
Friedrichstr. 26, Tel. 03471 373109.

Apotheken:

04. bis 10.12., Markt-Apotheke.
11. bis 17.12., Grüne Apotheke u. Könnern.

18. bis 24.12., Paracelsusapotheke.
25. bis 31.12., Rote Apotheke u. Könnern.
01. bis 07.01., Blaue Apotheke u. Alsleben.

Notruf (Tag und Nacht): 112

Kr eiseinsatzleitstelle: 03925 299040

Bereitschaftsdienste:
Störungen d. Wasserversorgung 375721
Störungen d. Vers. m. Gas, Str om, Fernwärme 321616

Die Sprechzeiten in den
Rathäusern

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00/

14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr 
(außer Standesamt u. Wohngeldstelle)
Donnerstag 09:00 - 12:00/

14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Wohngeldstelle)

Das nächste Das nächste AmtsblattAmtsblatt
erscheint erscheint 

am 7. Januaram 7. Januar
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amt. Im 17. und 18. Jahrhundert waren
die Uhren so begehrt wie heute die
Computer. Es gab immer mehr
Nachttischuhren, die zur vollen Stunde
schlugen. Im Jahr 1752 tauchten dann
die ersten Uhren auf, die ein eigenes
Läutwerk besaßen. Die Angst eine
Verabredung zu verpassen, oder sogar
die Zeit zu verschlafen, wurde im
Zeitalter der Uhrentechnik bzw. der
zunehmenden Industrialisierung immer
größer. Da man inzwischen auch in der
Nacht sehen wollte wie spät es ist, kon-
struierte der französischer Uhrmacher
Musy eine Nachtlampe, die einen weck-
te und genügend Licht spendete, um bei-
spielsweise zu einer festen Zeit seine
Medikamente einzunehmen. Ein verbes-
sertes Modell aus dem Jahr 1768 erlaub-
te es zudem, eine Suppe warmzuhalten.
Zahlreiche Erfinder, bzw. die es werden
wollten, tüftelten und schraubten an
immer neuen Varianten eines „moder-

nen“ Weckers. So konstruierte Monsieur
de Morgue, ein Uhrmacher aus
Marseille, im Jahr 1781 eine Uhr, bei der
ein zur eingestellten Zeit ausgelöster
Schuss eine Kerze entzündete. Dieser
Wecker war zwar laut, konnte sich aber
dennoch aus nachvollziehbaren Gründen
nicht durchsetzen. Wahrscheinlich puste-
ten die Geweckten die Kerze aus und
schliefen weiter. Glücklicherweise sind
heutzutage weniger gefährliche Wecker
auf dem Markt, die den nächtlichen
Schlaf zur gewünschten Zeit beenden.

Seit wann gibt es den Wecker?
Die Benutzung eines Weckers warnicht immer ungefährlich!

Tr otz Regenschauerwaren die Radlerbegeistert
Die zweite „Fritz-Eugen-Tour“ verlief 51 km quer durch den Salzlandkreis mit zahlreichen Stationen

schleg. Trotz denkbar ungünstiger
Wettervorhersagen trafen sich am 10.
Oktober diesen Jahres 26 Freizeitradler zur
zweiten „Fritz-Eugen-Tour“ des ADFC des
Salzlandkreises, um gemeinsam nach
Staßfurt zum „Tag der Regionen“ zu
radeln. Auf dem Weg dorthin spielte das
Wetter noch mit und im zügigen Tempo
ging es über Güsten, Hecklingen und
Gänsefurth nach Staßfurt. Die Teilnehmer
hatten Spaß, konnte man doch untereinan-
der Erfahrungen austauschen sowie frische
Luft genießen und Freude am Radsport
haben. In Staßfurt auf dem Benneckschen
Hof war „Halbzeit“ angesagt. Das diesjäh-
rige Motto zum „Tag der Regionen“ hieß:
„Klimaschutz durch kurze Wege“ und pas-
ste ins Konzept. Das Radfahren sowie die

gesunde Ernährung waren auch für uns
interessante Themen an den Ständen. Man
entdeckte viele Neuigkeiten, die man in der
Region gar nicht vermutet hatte.
Beispielweise waren die Teilnehmer über
die leckere Schokolade aus Aschersleben
sehr überrascht. Der Chef der Veran-
staltung, Burkhard Nimmich, begrüßte die
Tourenleiter und wünschte allen
Teilnehmern einen guten Nachhauseweg.
Leider sollte es heftig von oben kommen,
denn der Regen setzte ein. Die meisten
Regensachen und auch die gute Laune der
Radler bestanden den Härtetest. Auf dem
R1 Radweg sollte es über Hohenerxleben,
Neugattersleben und Nienburg zurück
nach Bernburg gehen. In Neugattersleben
entschied sich die Gruppe dann aber für

den direkten Weg nach Hause. Nach 51
km, gefahren mit einem Schnitt von 16,5
km/h, freuten sich alle auf die heiße
Dusche. Damit ist für 2009 die Radler-
saison von „Fritz-Eugen“ beendet. Am
21.03.2010 startet die 3. Tour, - bei hof-
fentlich wieder besserem Wetter!
Uwe Schlegel, 
Allgemeiner
D e u t s c h e r
Fahrradclub
e. V. 
des Salzland-
kreises

Bananenaroma
Wie entsteht dieserGeschmack?

amt. In der Lebensmittelindustrie wer-
den aus Kostengründen immer mehr
Aromastoffe eingesetzt, die mit der
eigentlichen Frucht rein gar nichts mehr
zu tun haben. Bananenaroma ist für den
Lebensmittelchemiker eine leichte
Übung. Es wird aus folgenden Stoffen
gemischt: Vanillin (aus Holz hergestellt),
Engnol (aus Nelkenöl), Ethylbutyrat
(fruchtig-beißendendes Produkt der
Erdölchemie), Pentylisoacetat (bananig
mit Anklang an Nagellackentferner, aus
Fuselschnaps), Benzylacetat (sehr fruch-
tig), Phenylethylalkohol (scharfer
Rosenduft), Hexenol (zarte Grasnote).
Aus einer echten Banane sind mehr als
225 verschiedene Aromastoffe zu extra-
hieren. Um 100 kg Bananenjoghurt herz-
ustellen, benötigt man 6 kg echte
Bananen. Vom Aromamix aus der
Chemieküche reicht dafür schon ein
Tausendstel dieser Menge. Ganze 6 g des
Gemischs der Aromastoffe werden 
dafür benötigt.



amt. Auch für das Jahr 2010 gibt das Amt
für Kinder- und Jugendförderung der
Stadt Bernburg (Saale) einen neuen
Schulferienkalender heraus. Dieser win-
zige Begleiter im Taschenformat findet,
mit seinem übersichtlichen Kalen-
darium, in jedem Portemonnaie bzw. in
jeder Hosentasche einen Platz. Mit dem
Kalender könnt ihr euch über alle
Ferientermine sowie die Feiertage in
Sachsen-Anhalt für das Jahr 2010 infor-
mieren. Dieses “Kärtchen” wurde erneut
mit einer Auflage von 1.000 Stück
gedruckt und liegt nun für euch im
Bernburger Rathaus bereit. 
Falls ihr Interesse habt, einen solchen
kleinen Kalender zu besitzen, dann
zögert nicht zu lange. Ihr könnt euch die-

Schulferienkalenderfür das Jahr 2010 ist ab jetzt vorrätig
Ferien und Feiertage sind im Taschenformat auf einem praktischen Kärtchen enthalten

sen kostenlosen Taschenkalender im
Amt für Kinder- und Jugendförderung
der Stadt Bernburg (Saale) abholen. Das
Amt findet ihr in der obersten Etage vom
Rathaus I an der Blumenuhr. Vielleicht
könnt ihr hier auch gleich noch einige
Fragen oder Anliegen klären, etwas
Informationsmaterial zu Jugendthemen
in Empfang nehmen oder uns eure
Meinung bzw. neue Ideen mitteilen. Der
kleine Ferienkalender ist übrigens
zugleich das ideale Hilfsmittel, um den
Urlaub für das nächste Jahr frühzeitig in
aller Ruhe zu planen. Insofern wünschen
wir euch bereits jetzt - schöne Ferien für
2010 und erholsame Urlaubstage! - Die
Weihnachtsferien sind ja fast schon zum
Greifen nahe!


